
DIE uns Xutlber ge)hentt worDden 14 Talt als ein providentielles ittel AUT
Nnneren Überwindung Der DIeNn Mlternative zwijchen Staaitskirchentum unDd
Getktentun. Sine C hriltenhet DIE ILD DIE inneTtre ra geben LäRt Yulbers
inne DIE Ir DD Der glaubenden ÖGemeinde her neu autzubauen, unDd DIE
zugleich mift Xutber Diele ir DD objektiwen Iiori unDd Sakrament her unDd
auT DIE eelorge zweirfelnden unDd TragenDden er bın veriteht WIrD eine

vppelte reiher en S1e WIirD jrei jein DD Der Notiwendigkeit iDr Dalein
DDIMN o hlwollen Der weltlichen Aeächte her nehmen müjlen, unD jte WIrD
auch Irei jein DD Der CEnoherzigkeit Vbharijäeriums, Das inmittien be-
wegtien unDd er)chüfterten Nölkerwelt auf jeinen religisren Beil8 DOCHT, „yreie
utberilche Volkstirche“, 1e]e€ Varole DCS Lutheraners ShevDdo]jius Harnack aus

Dem a  re 1870 Das A  1 eutfe erı recht DIE Yarole Der Bukuntt

SYie Qittenberger Cranachapotheke
on SGoififrieD RKrüger, Wittenberg

vm Heli DCS zahrgangs DCS „LZuther“ DD Sahr habe DIeE
Ta „ ULE jab DIE Wittenberg A Xutbers Vebzeiten aus 2“ nach Dem
an inMmMemes Damaligen iNens beantworte ber DIE Ergebnire iNnNeiner

2wilcdhen Jorigejeßien prisge)chichtlichen FDr]hUuNGg veranlayıen mich, DIE auf
eitfe gegebene Daritellung Der Beziehungen Xuibers AUTXT Cranach-
po  e  e unDd VHolidhs Dem 196 „Furprinzlichen VBalats“ rı  1G31-
tellen

ID Aolich DD IKeller1tadi Der fern 1502 miftf jeiner Familie nach itfen-
DErg überiieDdelte, zuer ] gewohnt hat tonnte bisbher noch nicht nachgewiejen
werDden. Hedentalls aber Gra  1 DIE DD ILLE weitergegebene Überlieferung, DAR ibm
DAS HaAUS cartt ir (zu Luthers eit artktviertel Jir als ABohnung an
wiejen worDden )el, irrtüumlich S©Iie Bere  Igung, DAas HAaus als „furprinzliches
Valais“ bezeichnen, i ıhon Damals DD 1ir angezweifelt worDden. S1e DCTr-
1er ber auch Den leßten eın DPN QAoglichkeit mwenn aus Den itten-
berger ;yanDdels- unDd Q erichtsbüchern* Tel tellen tann, DAR DAas HauUs AUntang
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de 168018. S unDd 1563 10l Wittenberger Rafsarchiv



DCS 10 HahrbunDderts Dem Zuchtfaufmann unDd afsberrn Hans 1DDDE aucD
10DDDDIMD geihrieben, gehörfe unD al nicht Dem Xandesherrn als furfürldicher
Beiis AUT Derfügung TanD m übrigen wWurvDe bei Der \Häßung Der Oe-
au UunD Xiegen|DHarften 1528*) NMr mif 500 ewerte während DAas Cranach
gehörenDe Hachbarhaus je (arft Damals MNiarfktpiertel mif OO unD
DAS näch|te (Qiarkt Damals Marktniertel Dem Kanzler C hrijkiian eyer
gehörig mit 1000 einge|chäßt wurDe., &s mMuß alıo ztemlich eın geweijen jem,
(Er1t Der ZHachbeijiger ZLDDDES, Der vielgenannfte, mit Xuther entitern DerwanDTeE
AUmbroljius Keuftfer, Der mitf Xulbers unD Jkelanchthons Dermi  Ung DIeE
188007 DDDECS, Qatharina, geheiratet Dat angefangen, DAaS HaUS DUrCH
mbayu A vergrößern. Ybir winen JeDD aus Yutlbers UunDd JKelanchthons be-
weglichen Unfer|üßungsgejuchen Reuyfers JKNanstelder erwan. cDaft °) DAB
I DAaDUrCH Große Schulden uUunD ©orgen fürzfte, aus Denen in Dann 1550

jem YNachbar Sranach DDer vielmehr DEe]) Schwiegerjohn CalDar rteun
Der DAas HaAUSs tartt 5, ieBßt Cafe ID< bei Der Crbauseinanderjeßung DDN Dem
en Cranach erbalten a  ©5 erIölte, indem er in AU QAustaulch idrer
beiden HAujer veranlapfe. Wireundi hat DdDann DDN 1550 IS 1554 DAaS eingetaufchte
HaUs DSllig Teriig gebaut unDd AUF Aurnahme Der DDN Cranach als QLiLgGit jeiner
Crau erhaltenen Apotheke hergerichte jie 1554 Dorthin verlegen.
31 Dabin alto UL DIie PoIheke enfigegen ineiner eriten Dartelung Dem

roReNn Hauyle DE 10ßB- UnD EIbitraßenede beirieben worDden., MnDd Yutber
hat Diejem befannten Cranachhauje nıcht TUr Den DDN ım hochgelhäßten
freunDdjchajtlichen DBerkehr erunden, pnNDdDern auch DIE Arzneien, DIE ım jein
Jausarz AYAugultin verovprxvdnefe, Gı nach jeinem S’DDe hat DIE Qier-
[Cgung tLatfgefunden, währenD DIE Rücdverlegung DUrCH AUDWIG Driur nt
DrrJurth ! 1799 erfolgte.

Hintichtli Der Beziehungen Bolichs Den genannfen Häujern E  f
man auf Rückjhiüjje angemwieljen, Da are Angaben Darüber jeblen DaR nif
Dem HaUs cartt ir (nach heutiger ählung nı tun a  e, i on
Dargelegt,. Felt ieht aber, DAR aurt Dem Dem Ratsherrn Calpar STeujhHel

erderung Der liegende OSrünDde unDd undbewohntien ufer Der Stadt MWittenberg 1528,
Wittenberger NRatsarchiv.
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gehörigen ECAgrunD]il Der liraße 1508 eın )tatilicher Heubau au7gerührt
uUnD ım eine poiheke — ‚‚p1gmentarıum“ — eingerichte wurDde, !) Bahr-
ı heinlich hat Feurchel DICS HauUs Tür DUL unD gleichzeitig als rıa ür YicH

Der urijten- (Damals Brüder-) ira ein fHeineres WohHnhaus erbauft,
S)a Nun Den Hoßbüchern DD 1508 bis 1510 1owohl IDIE eu  e als
„©etreythe DCeS ebewDes“ autfgeführf werDen, DAR j1e nach Den
geltenden Steuervorichriften Drei lang Der DD iDnen ausgeführien
Neubauten feinen ©DHDB 5 zahlen au  en, Der bei Schod bei
FTeutchel Mr Orojchen DeiIrug, Da jerner \p äterbin DAas CAhaus mif Der
pDo ete DDN Der <Familie D Cranach Deriau WurDe, 1D Al mit höchtter
MWahricheimlichkeit anzunehmen, DAaR DUU DD 1508 Das HaUs bejejten,
Darın gewohnt unDd DIE pothefke geleite hat DIe Dann na jeinem DDE
WWeihnachten 15123 DD jeiner Familie DUrcCH Vrovioren weiter befrieben
worvden ÜL bis Cranach )te 1520 Fauffie, Aufgelajien aHerDdDings i iDm
Das rundIü „ en HauUs unD DIE Apotheken Den Mart Der <cfe GEe-
legen“ er!t 1527 DDPN „vdem würdigen Hern Yaltın MeNeritadit“ Dem RHruDder
DCeS ehbemaligen Rektors, nachdem DIE leßien 200 Der auft 2000 Teitgeleßfe
auf]umme bezahlt AarerL.

In Den erwähnten Vrovijoren 1InD DIier nament£lt efannt.
1515 alıo als DIeE popthefke noch Der Familie DU gehörfe, WUurDe eın er
Culi8 aus Mittweida immatriıkfuliert Der als ‚‚apothecarıus hujus loe1‘“ be-
zeichnet WILD In Den „Knechtren“ Cranachs heiratete gnafius D 1527
DIieE 1iLwe DCS Stadijchreibers Iembardt unDd iuß )ich amı DIE Drge Dejjen
gänzlich yer]chuldetfes HaUs Schloßviertel aufT Den Hals IAm S, 1531
erwähnt Yutber rie DBriesger Bafilius AUx1, Der eine

Ordens)hwelter Luthers geheiratet Der viertfe WAar Der Stober
1543 immatrifulterte Calpar rteun aus aalteld, Der DAaAS 1üc a  @,
nicht nNnur Der TDDÜDT, onNDern auch Der Schwiegertohn DCS en Cranach 5
werDdDen.

Meinhardi, ‚„„Dialogus {Ilustrate Augustissime urbis Albiorene vulgo Vıtten-
berg diete Leipzig 1508 XVI Kapitel.
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